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Exposé

Wohnung in Wedemark

Wohnen in der Fachwerkzeile

Objekt-Nr. OM-447739

Wohnung

Verkauf: 247.000 €

Ansprechpartner:

Ansgar Stephan

Wedemarkstraie 19a

30900 Wedemark

Niedersachsen

Deutschland
Baujahr 1996 Zustand Neuwertig
Zimmer 2,00 Schlafzimmer 1
Wohnflache 63,00 m2 Badezimmer 1
Nutzflache 8,00 m? Etage 1. OG
Energietrager Gas Stellplatze 1
Hausgeld mtl. 275 € Heizung Zentralheizung

Ubernahme sofort
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Objektbeschreibung

Willkommen in Mellendorf, einer charmanten Nachbarschaft in der Wedemark!

Dieses ansprechende 2-Zimmer-Apartment in der Wedemarkstrafle ist ideal fiir Singles oder
Paare, die ein modernes und komfortables Zuhause suchen.

Mit einer grof3zligigen Wohnflache von 63 Quadratmetern bietet diese Wohnung einen hellen
und einladenden Raum, der sanfte Lichtstrome und Gemutlichkeit vereint. Genieen Sie auf
Ihrem eigenen Balkon einen schénen Ausblick auf eine Streuobstwiese, die Bestandteil des
Grundstticks ist.

Das Gebaude hat eine ansprechende Auf3enoptik aus Eichenfachwerk.
Zu der Wohnung im ersten OG gehort ein eigener Stellplatz, sowie ein Kellerraum.

Zu den Gemeinschaftsriumen im Keller gehéren ein Waschekeller, sowie ein Fahrradkeller, der
barrierefrei tiber die Tiefgarage erreichbar ist.

Das monatliche Hausgeld betriagt derzeit 275 € und beinhaltet alle tiblichen Nebenkosten inkl.
Heizung/Warmwasser sowie die Ruicklagenzuftihrung.

Ausstattung

Die Wohnung ist mit Eichenlaminat und Fliesen belegt.

Die Wohnung hat grofe Holzfenster mit Sprossenoptik, die sich in das Erscheinungsbild des
Fachwerkhauses perfekt integrieren.

Die Innentiiren und Zargen wurden vor drei Jahren neu eingebaut, Kiiche und Wohnzimmer
in moderner Glasoptik, die weiteren Turen in WeifSlackoptik.

Alle Wande sind neu mit Malerflie3 tapeziert und gestrichen, so das einem sofortigem Einzug
nichts im Wege steht.

Ein eigener Stellplatz auf dem Hof gehort zu der Wohnung und ist im Kaufpreis bereits
enthalten

Fuf3boden:
Laminat, Fliesen

Weitere Ausstattung:
Balkon, Keller, Vollbad

Sonstiges

Die Wohnung wird direkt von den Eigentiimern verkauft, ohne zuséatzliche Maklergebtihren.

Lage

Die Lage konnte nicht besser sein! Weniger als 100 Meter entfernt befinden sich die
Bushaltestellen Mellendorf, Gilborn sowie Krausenstrafie die Sie schnell und bequem mit
offentlichen Verkehrsmitteln verbinden. Mit der S-Bahn sind sie innerhalb von 30 Minuten
direkt im Herzen von Hannover.

Nur wenige Kilometer sind es zu den Autobahnen A 352/A2 und A7.

Mehrere Supermarkte, teils fulaufig nur 200 m entfernt, sorgen dafur, dass Sie Ihre taglichen
Einkaufe muhelos erledigen kénnen. Das Nahversorgungskonzept mit Fachgeschéaften far
Backwaren, Schreibwaren, Schuhe, Drogerieartikel, Augenoptik, Bioladen, sowie einer
Poststelle lasst keine Wiinsche offen.

Mellendorf bietet, eine gute arztliche Versorgung, sowie diverse Facharzte. Zudem finden Sie in
der Nahe eine Vielzahl von Restaurants, die zu einem gemiitlichen Essen einladen.
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Lassen Sie sich diese Gelegenheit nicht entgehen! Kontaktieren Sie uns noch heute, um Ihr
neues Zuhause in Mellendorf zu besichtigen.

Infrastruktur:

Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Grundschule,
Hauptschule, Realschule, Gymnasium, Offentliche Verkehrsmittel
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Energieausweis

Energieausweistyp Bedarfsausweis
Erstellungsdatum ab 1. Mai 2014
Endenergiebedarf 81,10 kWh/(m?2a)
Energieeflizienzklasse C
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Galerie

Hausansicht Garten
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Galerie

Wohnzimmer Wohnzimmer
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Galerie

Schlafzimmer Schlafzimmer

Bad
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Kiiche Kiiche
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Flur

Flur
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Galerie

Abstellraum

Kellerraum
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Exposé - Grundrisse

Grundriss
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Anhange

1. Energieausweis
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E

N E RG I EAU SWE I S fiir Wohngebdude

gemaB den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV)vom* 18.11.2013

' NI-2019-002483777

Mehrfamilienhaus

Wedemarkstr. 19a/19b, 30900 Wedemark

Ganzes Gebaude

1996

2017, Gaskessel

14

15631 m?

[Z] nach § 19 EnEV aus der Wohnifliche ermittelt |

Erdgas L

Art: keine

Verwendung: keine

Fensterliiftung
[J Schachtliftung [ Liftungsanlage ohne Warmeriickgewinnung

O Loftungsaniage mit Warmertckgewinnung [ Anlage zur

Kahlung

sind freiwillig.

Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt
(Energieverbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch
O Dem Energieausweis sind zusatzliche Informationen zur energetischen Qualitét beigefugt (freiwillige Angabe).

1 Datum der angewendeten EnEV, gegebenenfalls angewendeten Anderungsverordnung zur EnEV
Registriernummer (§ 17 Absatz 4 Satz % und 5 EnEV) ist das Datum der Antragste

nachtraglich einzusetzen.

O Neubau

u i

9

Mehrfachangaben mdglich

0 Modernisierung [0 Sonstiges (freiwillig)
@ Vemieungeraut ___(AndenngEmsienng)

et

I Die energetische Qualitat eines Gebaudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
! standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als

| Bezugsflache dient die energetische Geb&udenutzfiache nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen

B Wohnflachenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen tiberschidgige Vergleiche erméglichen
I (Erlduterungen - siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

. O Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt
(Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusétzliche Informationen zum Verbrauch

¥ Eigentimer

f Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte
® Gebaude oder den oben bezeichneten Gebaudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafiir gedacht, einen
Q Uberschlagigen Vergleich von Gebauden zu ermdglichen.

‘ Ausstéllingsdatum :

0O Aussteller

’ i
2 Bei nichit reghtzeitiger Zuteilung der

llung einzutragen; die Registriernummey isthach deren Eingang
4 pei Warmenetzen Baujahr der Uberga

tation



E N E RG I EAU SWE IS fur Wohngebaude

gemaR den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom *  18.11.2013

Registriernummer2 NI-2019-002483777 2

(oder: "Registriernummer wurde beantragt am )

Berechneter Energiebedarf des Gebiudes

Energiebedarf

CO,-Emissionen3 - kg/(m2-a)

i b | E | !
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

Anforderungen gemif EnEV 4 Fiir Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren
Primérenergiebedarf [J Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10
Ist-Wert ... kWh/(m*a)  Anforderungswert - kWh/(m*a) [l Verfahren nach DIN V 18599

Energetische Qualitat der Geb&udehlle Hy” Regel h k 3A

Ist-Wert - W/(m=K) Anforderungswert : - WIm*K) o egej Hng nach § 3 Absatz 5 EnEV
Sommerlicher Warmeschutz (bei Neubau) 0 eingehalten [ Vereinfachungen nach § § Absatz 2 EnEv

Endenerglebedarf'dl‘ese "G‘ebaudes kWhl ey

[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] - KiWhifm?*a) -
Angaben zum EEWarmeG $ Vergleichswerte Endenergie

Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des Wérme- und
Kiltebedarfs auf Grund des Erneuerbare-Energien-

Wirmegesetzes (EEWirmeG)
% E
| | ()
Art: . : Deckungsanteil: A
e e e R & R
Ersatzmafnahmen

Die Anforderungen des EEWarmeG werden durch die
Ersatzmafnahme nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWidrmeG

erfiillt.
-0 bi 5 4 i
T e eTayaay crecharten Erlduterungen zum Berechnungsverfahren

O Diein Verbindung mit § 8 EEWarmeGum =~ - %

verscharften Anforderungswerte der EnEV sind eingehalten. Die Energieeinsparverordnung Idsst fir die Berechnung des Energiebedarfs

unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergebnissen

Verscharfter Anforderungswert fuhren kdnnen. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen erlauben

Primérenergiebedarf: . kWh/(mz-a) die angegebenen Werte keine Rickschiiisse auf den tatséchlichen
) Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spezifische
Verschirfter Anforderungswert Werte nach der EnEV pro Quadratmeter Gebaudenutzflache (Ay), die im
At d s ) .
%‘23532%%2"3?’:8 Qualitat der Wim?K) Aligemeinen gréfier ist als die Wohnflache des Gebadudes.
1 siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe FuBnote 2 auf Seite 1 des Energleauswelses 3 freiwillige
Angabe 4 nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall des § 16 Absatz 1 Satz 3 EnEV 5 nur bei Neubau

S nur bei Neubau im Fall der Anwendung von § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWarmeG 7 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus



E N E RG I EAU E I S fiir Wohngebdude

gemak den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV)vom " 18.11.2013

Endenergieverbrauch dieses Gebdudes
81,1 kWh/(m?-a)

E N
200 225

89,2 kWhi(m=-a)
Primérenergieverbrauch dieses Gebdudes

Zeitraum Primar- _ . Anteil o
Energietrager 3 energie- Energlﬁ‘\;ar]brauch Wa'ﬁl%fa‘]sser Ante[lll(l\;lvﬁ]zung

von bis faktor

01.01.2015 31.12.2015 Sonstiges 1.1 117172 35998
35128

01.01.2016 31.12.2016 Sonstiges 1,1 116985

01.01.2017 31.12.2017 Sonstiges 1.1 117453 35375

Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich auf
Gebdude, in denen die Warme fir Heizung und Warmwasser
durch Heizkessel im Gebaude bereitgestellt wird.

Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwéarme
beheizten Geb&udes verglichen werden, ist zu beachten, dass hier
normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer Energieverbrauch
als bei vergleichbaren Geb&uden mit Kesselheizung zu erwarten

ist.

g Erlduterungen zi erfa : ‘ T
@ Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch die Energiesparverordnung vorgegeben. Die Werte der Skala sind spezifische Werte
B pro Quadratmeter Gebdudenutzfliche (Ay) nach der Energieeinsparverordnung, die im Allgemeinen groBer ist als die Wohnflache des Geb#udes.

g Der tats&chliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines Geb&udes weicht insbesondere wegen des Witterungseinflusses und sich &ndernden

&8 Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

1 siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energicausweises 2 siche FuRnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises 3 gegebenenfalls
auch Leerstandszuschlége, Warmwasser- oder Kithlpauschale in kWh - 4 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus




ENERGIEAUSWEIS 1 wonngevsuce

gemaR den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom * 18.11.2013

srnummer ? - NI-2019-002483777

oder: “Regisirierriummer wurdebeantragtam') :

i Malnahmen zur kostengiinstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind mdglich nicht méglich

O | weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

| Hinweis: Modernisierungsempfehlungen fiir das Gebaude dienen lediglich der Information.
= Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz fur eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen hitp:/mwww.bbsr-energieeinsparung.de
& sind erhaltlich bei/unter:

1 siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 sighe FuBnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises



X

"'j als Wohnzwecken genutzt werden,

E N E RG I EAU SWE I S fir Wohngebadude

gemal den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom *

Angabe Gebdudeteil - Seite 1

Bei Wohngebauden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu anderen
ist die Ausstellung des
Energieausweises gemaf dem Muster nach Anlage 6 auf den

Gebéudeteil zu beschrénken, der getrennt als Wohngeb&ude zu
behandeln ist (siehe im Einzelnen § 22 EnEV). Dies wird im

Energieausweis durch die Angabe "Gebé&udeteil" deutlich gemacht.

Erneuerbare Energien - Seite 1

Hier wird dartiber informiert, woftir und in welcher Art erneuerbare
Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthélt Seite 2 (Angaben zum
EEW&rmeG) dazu weitere Angaben.

Energiebedarf - Seite 2 e ; -

Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Primérenergiebedarf und

¢ den Endenergiebedarf dargestellt. Diese Angaben werden rechnerisch
¢ ermittelt. Die angegebenen Werte werden auf der Grundiage der

Bauunterlagen bzw. gebdudebezogener Daten und unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen (z.B. standardisierte Klimadaten,
definiertes Nutzerverhalten, standardisierte Innentemperatur und innere

@ Warmegewinne usw.) berechnet. So ldsst sich die energetische Qualitat

# des Geb#udes unabhéngig vom Nutzerverhalten und von der Wetterlage

.| Dbeurteilen. Insbesondere wegen der standardisierten Randbedingungen

| erlauben die angegebenen Werte keine Riickschliisse auf den
tatséchlichen Energieverbrauch.

? Primarenergiebedarf - Seite 2

® Der Primérenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Gebaudes ab.

Er berlicksichtigt neben der Endenergie auch die so genannte "Vorkette"
(Erkundung, Gewinnung, Verteilung, Umwandlung) der jeweils
eingesetzten Energietrdger (z.B. Heizol, Gas, Strom, erneuerbare
Energien etc.). Ein kleiner Wert signalisiert einen geringen Bedarf und

[ damit eine hohe Energieeffizienz sowie eine die Ressourcen und die

Umwelt schonende Energienutzung. Zuséatzlich kénnen die mit dem
Energiebedarf verbundenen CO,-Emissionen des Gebaudes freiwillig
angegeben werden.

Energetische Qualitiit der Gebiudehiille - Seite 2

q Angegeben ist der spezifische, auf die warmelbertragende

Umfassungsfliche bezogene Transmissionswidrmeverlust
(Formelzeichen in der EnEV: H;"). Er beschreibt die durchschnittliche

|| energetische Qualitat aller wérmetbertragenden Umfassungsflachen

(AuBenwande, Decken, Fenster etc.) eines Geb#udes. Ein kieiner Wert

signalisiert einen guten baulichen Warmeschutz. AuRerdem stellt die

EnEV Anforderungen an den sommerlichen Warmeschutz (Schutz vor
Uberhitzung) eines Geb&udes.

f’f Endenergiebedarf - Seite 2

& Der Endenergiebedarf gibt die nach technischen Regeln berechnete,
§ jahrlich benttigte Energiemenge fur Heizung, LOftung und
§ Warmwasserbereitung an. Er wird unter Standardklima- und

Standardnutzungsbedingungen errechnet und ist ein Indikator fur die
Energieeffizienz eines Geb&dudes und seiner Anlagentechnik. Der
Endenergiebedarf ist die Energiemenge, die dem Gebaude unter der

f Annahme von standardisierten Bedingungen und unter Beriicksichtigung
| der Energieverluste zugefthrt werden muss, damit die standardisierte

Innentemperatur, der Warmwasserbedarf und die notwendige Liftung

g sichergestellt werden kénnen. Ein kleiner Wert signalisiert einen
B geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz.

1 siehe Funote 1 auf Seite 1.des Energieausweises

18.11.2013

Angaben zum EEWé&rmeG - Seite 2

Nach dem EEW&rmeG mussen Neubauten in bestimmtem Umfang
erneuerbare Energien zur Deckung des Wéarme- und Kaltebedarfs
nutzen. In dem Feld "Angaben zum EEW&rmeG" sind die Art der
eingesetzten erneuerbaren Energien und der prozentuale Anteil der
Pflichterfiillung abzulesen. Das Feld "ErsatzmaRnahmen" wird
ausgefullt, wenn die Anforderungen des EEW&rmeG teilweise oder
vollsténdig durch MaRnahmen zur Einsparung von Energie erflll
werden. Die Angaben dienen gegeniiber der zusténdigen Behdrde als
Nachweis des Umfangs der Pflichterfillung durch die ErsatzmaRnahme
und der Einhaltung der fir das Geb#ude geltenden verschérften
Anforderungswerte der EnEV.

Endenermeverbrauch Selte3

Der Endenergleverbrauch wird fur das Geb&dude auf der Basis der
Abrechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der
Heizkostenverordnung oder auf Grund anderer geeigneter
Verbrauchsdaten ermittelt. Dabei werden die Energieverbrauchsdaten
des gesamten Geb&udes und nicht der einzelnen Wohneinheiten
zugrunde gelegt. Der erfasste Energieverbrauch fir die Heizung wird
anhand der konkreten drtlichen Wetterdaten und mithilfe von
Klimafaktoren auf einen deutschlandweiten Mittelwert umgerechnet. So
fuhrt beispielsweise ein hoher Verbrauch in einem einzelnen harten

Winter nicht zu einer schiechteren Beurteilung des Geb#udes. Der

Endenergieverbrauch gibt Hinweise auf die energetische Qualitit des
Gebdudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signalisiert
einen geringen Verbrauch. Ein Réckschluss auf den kinftig zu
erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht maglich; insbesondere kénnen
die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten stark differieren, weil sie
von der Lage der Wohneinheiten im Gebé&ude, von der jeweiligen
Nutzung und dem individuellen Verhalten der Bewohner abhéngen.
Im Fall l&ngerer Leersténde wird hierfur ein pauschaler Zuschlag
rechnerisch bestimmt und in die Verbrauchserfassung einbezogen. Im
Interesse der Vergleichbarkeit wird bei dezentralen, in der Regel
elektrisch betriebenen Warmwasseranlagen der typische Verbrauch
Uber eine Pauschale bericksichtigt: Gleiches gilt fir den Verbrauch von
eventuell vorhandenen Anfagen zur Raumkihiung. Ob und inwieweit die
genannten Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind, ist der
Tabelle "Verbrauchserfassung" zu entnehmen.

Priméirenerqieverbrauch - Seite 3

Der Prim&renergieverbrauch geht aus dem fiir das Geb#ude ermittelten
Endenergieverbrauch hervor. Wie der Primérenergiebedarf wird er
mithilfe von Umrechnungsfaktoren ermittelt, die die Vorkette der jeweils
eingesetzten Energietrager berlicksichtigen.

Pflichtangaben fiir Immoblllenanzelgen‘ - Seite 2 und 3

Nach der EnEV besteht die Pflicht, in Immobilienanzeigen die in § 16a
Absatz 1 genannten Angaben zu machen. Die dafir erforderlichen
Angaben sind dem Energieausweis zu entnehmen, je nach Ausweisart
der Seite 2 oder 3.

Vergleichswerte - Seite 2 und 3

Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modelihaft ermittelte
Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte fur grobe Vergleiche der Werte
dieses Gebdudes mit den Vergleichswerten anderer Gebaude sein. Es
sind Bereiche angegeben, innerhalb derer ungefahr d|e Werte fir die
einzelnen Vergleichskategorien liegen.







	Exposé
	Wohnung in Wedemark
	Wohnen in der Fachwerkzeile
	Objekt-Nr. OM-447739
	Wohnung
	247.000 €



	Exposé - Beschreibung
	Objektbeschreibung
	Ausstattung
	Fußboden:
	Weitere Ausstattung:

	Sonstiges
	Lage
	Infrastruktur:


	Exposé - Energieausweis
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Anhänge

